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a.

x Die Ortsplanung sieht vor,die Bebauungspläne für die
Ferienhausgebiete dor Aheintalseite den Bauwilligen
selber zu überlassen, (Ohne Bebauungsplan keine Baube-
willigung),.
Eine solche Planung würde sicher unter spekulativen
Gesichtspunkten erstellt und keine optimale Lösung
darstollen,.
Die Geusinde ist aufgsforäücrt, die Planunszsarbeiten
für Bebauungspläne der Gebiete liasescha, Gaflei, Silum
und Gnalp zu vergeben. Die Bearbeiter, sollten es ver-
secniedone sein, müssen uiteinander in Form einer Archli-
testen bzw. Ingenieurengeonmeinschaft arbeiten, Die Orts-
planungsiomission definiert dic Zielsetzung für jede
Planung.
Die Plsnungsk:osten übernimnt die Gemeinde in Form eines
Vorschusses der den Bauwilligen wieder angclastet wirde

Weiterführung des Baustonpps für das Fericnhausgebiet
Malbun über das Z.Ze fostzelezgte Datum bis zur Ge=
nehmizung eines Bebauungsplanes oder zu lndest Baulinien-
plancs mit Bebauungsrichtplane
Diese Planung soll von der Gemeinde unverzüglich in
Auftrag gogeben werden. (Planungskosten ebenfalls in
Form eines Vorschusses),.

Zur Rochtfertigung der Goneindebehörden Triesenberg
soll eine Kosten-Nutzen Analyse erstellt werden. Diose
wWuss den Nutzen dor gemachten und geplanten Investitioner
in die Alpengebiete für die Gensinde errechnen und
prognostizierene

Dis Abstimmung übor di3 Bebauungspliüne darf nur eine
Alternative haben : Entuvoeder wird der Bebauungsplan
angenommen oder alle von den Zweitwohnungen und Hotels
verursachten Kosten werden diesen zu 100% angelastote


